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Mittlerweile sehen ca. 80 % der
Transport- und Logistikunterneh-
men die Nichtexistenz von quali-
fiziertem Personal auf dem Ar-
beitsmarkt als ein großes Ent-
wicklungshemmnis für ihre Unter-
nehmen. Die gute Kapazitäts-
auslastung und die steigenden
Investitionen deuten darauf hin,
dass die Beschäftigung in dieser
Branche noch erheblich zuneh-
men wird. Daher haben sich mit
Holger Forstmann von der Firma
Forstmann Transporte und Felix
Autmaring zwei engagierte Unter-
nehmer dazu entschlossen, in

Ibbenbüren die VAM zu gründen.
In einem breit gefächerten Bil-
dungsangebot stellen erfahrene
Praktiker ihr Wissen zur Verfü-
gung. „Dabei geht es um weitaus
mehr als nur den Erwerb der
C/CE-Fahrerlaubnis“, erläutert Aut-
maring. Auf einem großen Frei-
gelände können Zusatzqualifika-
tionen in Sachen Perfektionstrai-
ning, Gefahrgutausbildung,
Ladungssicherung, Ladekran oder
das Gabelstaplerfahren erworben
werden. So kann eine Ausbildung
für den jeweiligen Einsatzzweck
erfolgen. Mithilfe des „Fleed-
Board“-Systems wird eine wirt-
schaftliche und damit kosten-
sparende Fahrweise erlernt. Dazu
vermitteln eigens ausgebildete
„Eco“-Trainer die notwendigen

Tipps und Kniffe. „Viele fahren
aus dem Bauch heraus; für eine
wirtschaftliche Fahrweise muss
der Fahrer seine Einstellung än-
dern“, ergänzt Felix Autmaring,
der die Ausbildung auch für Bus-
unternehmen anbietet.
Der Geschäftsführer betritt mit
seiner Tätigkeit keinesfalls Neu-
land. So ist er selbst jahrelang in
den Sparten Nahverkehr, Fern-
verkehr und internationaler Ver-
kehr LKW unterwegs gewesen.
Auch aus den Zeiten als Dispo-
nent bringt er Erfahrung mit.
Nach der Ausbildung zum Fahr-
lehrer war er lange Jahre bei der
DEULA im niedersächsischen Fre-
ren beschäftigt. Zu dem Aufga-
benbereich gehörten neben der
praktischen und theoretischen
Ausbildung auch die stellvertre-
tende Fahrschulleitung. Durch
fortlaufende Aus- und Weiterbil-
dungen im Bereich Nutzfahr-
zeugverkehr konnte Herr Autma-
ring ein breites Spektrum an Pro-
fessionalität erlangen. Der Unter-
richt an der VA Münsterland er-
folgt ganztägig im Block-

unterricht, die Theorie wird in
den neuen Schulungsräumen im
Handwerker-Park in Ibbenbüren
vermittelt. Das Konzept besteht
somit aus offenen Veranstaltun-
gen, In-House-Training und mo-
dular aufgebauten Lehrgangs-
blöcken. Die Seminare und Lehr-
gänge der Akademie sind gemäß
den Anforderungen des SGB3
(Sozialgesetzbuch) und der AZWV
(Anerkenungs- und Zulassungs-
verordnung Weiterbildung) zerti-
fiziert. Auch versteht sich die VAM
als Bindeglied zu Schulabgän-
gern und Arbeitsuchenden in Zu-
sammenarbeit mit den örtlichen
Agenturen für Arbeit, um hier zu
beraten und zu informieren.
Durch die unmittelbare Nähe zur
Branche können z.B. Praktika,
Probearbeiten, etc. vermittelt wer-
den. Das neue Berufskraftfahrer-
qualilifizierungsgesetz birgt für
die Zukunft aber noch weitere
Anforderungen. Denn all diejeni-
gen, die bis zum Inkrafttreten
des Gesetzes am 10. September
2009 ihren LKW-Führerschein
bereits in der Tasche haben, müs-
sen sich bis zum Jahre 2014 einer
35-stündigen Fortbildung unter-
ziehen. Diese muss anschließend
im 5-Jahres-Rhythmus wiederholt
werden.
Wer sich von der VAM selbst
überzeugen möchte, kann sich
am 10. Oktober persönlich ein
Bild von der Verkehrsakademie
machen. An diesem Tage werden
ab 10 Uhr die neuen Schulungs-
räume im Handwerker-Park an
der Gutenbergstraße 6 geöffnet
sein.
www.va-muensterland.de

Der Mangel an qualifizierten Fahrern ist bereits heute in

der Transport- und Logistikbranche ein großes Thema.

Hinzu kommt das neue Berufskraftfahrerqualifizierungsge-

setz (BKrFQG), das ab dem 10. September 2009 allen LKW-

Fahrern den Nachweis einer Grundqualifikation vor-

schreibt. Für Busfahrer hat die Pflicht bereits am 10. Sep-

tember 2008 begonnen. Aus diesen Gründen wurde jetzt

die VAM – Verkehrsakademie Münsterland ins Leben geru-

fen, die mit modernen LKW, Medien und Methoden die Fah-

rer unternehmensspezifisch und fachgerecht ausbildet.

Mehr als nur der Führerschein
Verkehrsakademie
Münsterland, Ibbenbüren

Auf dem neuesten Stand der Technik befinden
sich die Fahrzeuge der Verkehrsakademie Münsterland.

Felix Autmaring (r.) engagiert
sich gemeinsam mit Holger
Forstmann für die Qualifizierung
von Berufskraftfahrern.

Die theoretischen Kenntnise werden in den neuen
Schulungsräumen im Handwerker-Park Ibbenbüren vermittelt.


